
               

   

  
 

 
Reptilienkurs Graubünden 2024 
Den einheimischen Eidechsen und Schlangen auf der Spur 
 

 
Links: Äskulapnatter (Bild: Il Grigione Italiano); rechts oben: Zornnatter-Schwärzling (Bild: Andrin Dürst);  
rechts unten: Mauereidechsen-Männchen (Bild: Andrin Dürst) 
 
Ziele  
Hauptziel des Kurses ist es, eine Einführung in die Bestimmung aller Bündner Reptilienarten zu vermitteln und 
charakteristische Lebensräume dieser Tiere ansprechen und kennenzulernen. Darüber hinaus erfolgt eine 
allgemeine Einführung in die Biologie der einheimischen Reptilien. Ein dritter Schwerpunkt behandelt 
Möglichkeiten und Probleme des praxisorientierten Reptilienschutzes in der Schweiz. Die karch würde sich 
freuen, durch dieses Kursangebot das Interesse an den einheimischen Reptilien wecken und den Kreis der 
engagierten, naturschutzaktiven Feldherpetologinnen und -herpetologen erweitern zu können.  
 

Zielpublikum  
Der Kurs richtet sich an alle interessierten Erwachsenen, unabhängig von ihrer biologischen Vorbildung. Neben 

allgemein naturinteressierten Personen sind das vor allem auch Akteure aus Nationalpark und Naturparks und 
aus den Bereichen Naturschutz, Raumplanung, Forst- und Landwirtschaft, Jagd oder Fischerei. Angesprochen 
sind auch Personen aus naturschutzrelevanten Organen der Gemeinden und Kantone. Studentinnen und 
Studenten der Biologie oder anderen naturwissenschaftlichen Fachrichtungen bietet der Kurs eine interessante 
Ergänzung zu den universitären Lehrgängen. Zurzeit gibt es leider noch keine Kreditpunkte. 
 
Kursablauf und Kursinhalt  
Der Kurs ist als fundierte Einstiegshilfe in die Feldherpetologie gedacht. Unter Feldherpetologie versteht man 
die Amphibien- und Reptilienkunde im Freiland. Der Kurs umfasst ein Wochenende (Theorie und Exkursionen), 
einen freiwilligen Übungsabend und eine ganztägige Exkursion im Juni. Die Exkursionen erfordern keine 
übermässige körperliche Anstrengung. Der Kurs kann mit einer freiwilligen Abschlussprüfung beendet werden. 
Diese wird am Juni-Exkursionstag nach dem Mittagessen durchgeführt. In den Theorieblöcken erhalten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen Einblick in die Biologie und Artenvielfalt der einheimischen 
Reptilienfauna. Themen wie Körperbau und Körperfunktionen, Fortpflanzung, Jagd und Ernährung sowie 
weitere Verhaltensweisen werden in Wort und Bild ebenso behandelt wie die unterschiedlichsten Lebensräume, 
in welchen die heimischen Arten gefunden werden können. Es wird versucht, die 13 Reptilienarten 
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Graubündens im Verlauf der Exkursionen in der Natur aufzuspüren und vorzustellen: Merkmale, Verhalten, 
Lebensräume, Gefährdungsursachen und Schutzmöglichkeiten werden anlässlich dieser Exkursionen ebenfalls 
im Feld diskutiert.  
 
Kursdaten  

1. Wochenende: 4./5. Mai 2024, mit Theorieblöcken in Chur und Exkursionen im  

Bündner Rheintal und im Prättigau 
Zeiten:  Samstag von  8.00 – 17.00 Uhr 

   Sonntag von  8.00 – 17.00 Uhr 
 2.    Freiwilliger Übungsabend: Donnerstag, 9. Mai 2024 in Chur, 19.00 – 21.00 Uhr 

3.    Exkursionstag und freiwillige Prüfung: Samstag, 1. Juni 2024 im Puschlav 
 Zeiten:  Exkursion von    8.15 – ca. 17.00 Uhr; Treffpunkt: Bahnhof Campocologno. 
   Prüfung nach dem Mittagessen 

Verschiebedatum Exkursion im Puschlav: Sonntag, 2. Juni 2024 (nur bei sehr schlechtem 
Wetter am 1. Juni) 

 
Kursorte  
Theorielokal am Kurswochenende: Kantonsschule Chur. Exkursionen: Bündner Rheintal, Prättigau 
Übungsabend: Kantonsschule Chur 
Juni-Wochenende: Süd-Puschlav. Prüfung, allfällige Übernachtung: www.miravalle.ch.  

Für die Fahrten zu den Exkursionsorten wird der PW empfohlen (Fahrgemeinschaften). 
 
Kosten  
Die Kurskosten betragen insgesamt CHF 280.00 (entsprechend den Vorgaben der karch Schweiz). Dieser 
Betrag umfasst das Mitmachen bei allen oben unter Kursdaten erwähnten Kursteilen. Nicht inbegriffen sind die 
Fahrten und die Verpflegung während der Exkursionen. Die Bezahlung erfolgt gegen Rechnung. 
 

Versicherung 
Die Versicherung ist Sache der Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
 
Anmeldung  
Der Kurs kann nur als Ganzes besucht werden. Die Teilnehmerzahl wird auf etwa 20 Personen beschränkt, die 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Einganges berücksichtigt. Für die Anmeldung benutzen Sie bitte 

die Website der karch (http://www.karch.ch/karch/Reptilienkurs_Chur) oder kontaktieren Sie direkt den 
Kursleiter (siehe unten). Anmeldeschluss: 28. April 2024. 
 
Abschluss  
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten eine Kursbestätigung. Der Kurs kann zudem mit einer 
Abschlussprüfung beendet werden. Bei bestandener Prüfung wird ein entsprechendes Zertifikat ausgestellt.  
 

Kursleitung und Auskunft  
Luis Lietha, Biologe; E-Mail: l.lietha@gmail.com. Tel. 079 648 63 54; 081 330 32 54 

 

 
Eine Münstertaler Kreuzotter an ihrem Überwinterungsplatz (Bild: Hans Schmocker) 
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